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Haftpflichtversicherung – Wir weisen 
darauf hin, dass der Arzt nach § 21 der 
Berufsordnung für die Ärzte Bayerns 
verpflichtet ist, sich hinreichend gegen 
Haftpflichtansprüche im Rahmen seiner 
beruflichen Tätigkeit zu versichern!

Online-Antragstellung Weiterbildung – Die 
wesentlichen Vorteile, die das Antragsbearbei-
tungs-System im Bereich der Weiterbildung 
„Ihr schneller Weg zur Arzt-Qu@lifik@tion“ 
der Bayerischen Landesärztekammer (BLÄK) 
bietet:

»	 portalgestützte Antragstellung mit enger 
Benutzerführung,

»	 Unterstützung durch das Informations- 
zentrum (IZ) der BLÄK und

»	 komfortable Funktion, die das Ausdrucken 
des Antrags mit Anlagetrennblättern für ein 
bequemeres Einsortieren der mitzuliefern-
den Zeugnisse und Belege ermöglicht.

Nähere Informationen unter www.blaek.de

Newsletter der BLÄK – Aktuelle Informationen der Bayerischen Landesärztekammer (BLÄK) 
erhalten Sie auch in unserem kostenlosen Newsletter, der unter www.blaek.de abonniert wer-
den kann. Folgen Sie uns auch auf Facebook unter www.facebook.com/BayerischeLandes 
aerztekammer und Twitter: www.twitter.com/BLAEK_P

„Wir wollen, dass jeder Mensch sein Leben 
in Würde leben kann. Die Pflege ist eine 
Frage der sozialen Sicherheit.“ 

Ministerpräsident Dr. jur. Markus Söder

6. bis 9. Juni 2018 im Kaisersaal Erfurt

Veranstalter: Landesärztekammer Thüringen und Kassenärztliche Vereinigung Thüringen 
Tagungspräsident: Professor Dr. Heiko Wunderlich

Themen: Fortbildungsveranstaltung der Arzneimittelkommission der Deutschen Ärzteschaft, 
Heilberufetag „Antibiotikaeinsatz – Blick über den Tellerrand“ in Kooperation aller Thüringer 
Heilberufekammern, Hygienekongress „Update Hygiene 2018“, Aktualisierungskurs Fachkun-
de Strahlenschutz, Refresherkurs Verkehrsmedizin, Curriculum Impfen, Wundversorgung und 
Wundmanagement, Auffrischungskurs für Prüferärzte, Umgang mit Patientenverfügungen auf 
Intensivstationen, Schweigepflicht und Datenschutz, Entlassmanagement, Verordnungen und 
Abrechnung, ASCO-Nachlese, Symposium Diabetologie, Akute Probleme im ärztlichen Not-
dienst, Symposium Sexuell übertragene Erkrankungen, Substitution Opiatabhängiger, Work-
shop für Ärzte in Weiterbildung „Hinter dem Horizont – immer wieder dieselben Fehler!“, Fort-
bildungsangebote für Praxis- und Pflegepersonal und MTA

Es werden Fortbildungspunkte gemäß der Fortbildungssatzung der Landesärztekammer  
Thüringen vergeben.

Auskunft und Anmeldung: Akademie für ärztliche Fort- und Weiterbildung der Landesärzte-
kammer Thüringen, Postfach 100740, 07707 Jena, Telefon 03641 614-142, Fax 03641 614-149, 
E-Mail: info@medizinische-fortbildungstage.org, Internet: www.medizinische-fortbildungstage.org

Medizinische Fortbildungstage Thüringen

DIE PRAXISSOFTWARE 
MIT DEM SELBST-UPDATE 
Nie mehr Updatestress zum Quartalswechsel. 
Bisher waren Updates oft harte Arbeit. Mal unvollständig, mal zeitraubend, mal 
nervend. medatixx macht Schluss damit: Mit medatixx laufen alle erforderlichen 
Updates automatisch. Ihre Praxissoftware ist immer aktuell und Ihr Praxisbetrieb 
läuft ungestört weiter. 

Mehr erfahren unter: alles-bestens.medatixx.de
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Aktuelle KiGGS-Studie – Das Robert Koch-Institut (RKI) 
hat neue Daten zu Gesundheit und Gesundheitsverhalten 
von Heranwachsenden veröffentlicht. 

Wie viele Jugendliche rauchen, und wie viele von ihnen tun 
dies auch noch als junge Erwachsene? Wie viele überge-
wichtige Kinder sind auch nach mehr als zehn Jahren noch 
übergewichtig? Wie haben sich psychische Auffälligkeiten 

bei Kindern und Jugendlichen im Lebensverlauf entwickelt?

Die neuen Ergebnisse der Studie zur Gesundheit von Kindern und Jugendlichen, KiGGS, geben 
erstmals Antworten aus der Untersuchung und Befragung von Teilnehmenden, die bereits an der 
ersten, 2006 beendeten, Studie teilgenommen haben. Solche Längsschnittdaten ermöglichen 
es, die Ursachen von Erkrankungen, Risiko- und Schutzfaktoren zu untersuchen. Außerdem gibt 
es neue Daten zur aktuellen Gesundheitssituation und zum Gesundheitsverhalten der Heran
wachsenden sowie zu Trends seit der ersten Studie. Die aktuelle KiGGS-Studie ist 2014 bis 2017 
durchgeführt worden.

Weitere Informationen finden sich im Journal of Health Monitoring 1/2018 auf der Homepage des 
RKI unter www.rki.de/johm  „2018“ und in einer Kurzbroschüre mit ausgewählten Ergebnissen, 
die als Printversion per E-Mail an gbe@rki.de bestellt werden kann.
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„Demenz“ und „Demenz – Angehörige“ – 
Neue Kurzinformationen für Patienten zu De-
menz erschienen. Das Ärztliche Zentrum für 
Qualität in der Medizin (ÄZQ) hat zwei kom-
pakte und allgemein verständliche Informati-
onsblätter zum Thema Demenz entwickelt.

Die Kurzinformation „Demenz – mehr als nur 
vergesslich“ gibt einen Überblick über die 
Krankheit und bei der zweiten Kurzinformation 
„Demenz – eine Herausforderung für Angehö-
rige“ stehen die Angehörigen im Mittelpunkt. 
Sie finden darin Hinweise, wie Sie einem de-
menzkranken Menschen helfen können und 
was Sie vor allem für sich selbst tun können. 

Ärzte, Psychotherapeuten und andere Fachleu-
te können die beiden Informationsblätter aus-
drucken, an Patienten und deren Angehörige 
weitergeben oder im Wartezimmer auslegen. 

Weitere Informationen finden Sie im Inter-
net unter www.patienten-information.de/
kurzinformationen/
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Gesundheit im Alter – Die Senioren von 
heute sind älter und fitter. Dies geht aus 
dem Bericht zur Seniorengesundheit her-
vor, den Melanie Huml, Staatsministerin für 
Gesundheit und Pflege, Ende März 2018 in 
München vorstellte. Näheres dazu lesen Sie 
in dieser Ausgabe auf der Seite 248 f.

Den PDF-Download des Berichts zur Seni-
orengesundheit finden Sie auf der Home-
page der Bayerischen Staatsregierung unter 
www.bestellen.bayern.de unter der Rubrik 
Gesundheit. Dort finden Sie auch weitere 
Publikationen zum Thema Gesundheit.


